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Die Untersuchung auf gentechnische 
Veränderungen - 1

Nachweisstrategien

1) zunächst wird nach DNA-Abschnitten 
gesucht,   die in vielen gentechnisch 
veränderten Pflanzen vorkommen, z.B. der 
sogenannte 35S-Promotor aus dem 
Blumenkohlmosaikvirus oder dem NOS-
Terminator aus Agrobakterium tumefaciens
(= Screening );

2) werden im Screening positive Resultate 
erhalten, muss noch ein spezifischer GVO-
Nachweis erfolgen. Dabei wird nach DNA-
Sequenzen gesucht, die Nahtstellen von 
zwei verschiedenartigen Sequenzen 
beinhalten. Diese stammen i.d.R. von zwei 
unter-schiedlichen Spenderorganismen. 
Solche DNA-Abfolgen kommen in der 
Natur nicht vor (sog. konstrukt- bzw. 
event-spezifischer Nachweis ).

Strategien zum Nachweis  gentechnis ch 
veränderter Pflanzen mitte ls  PCR

plant DNA
NOS 3’ 

terminator CP4 EPSPS

petunia
EPSPS

CTP plant DNA

Screening

Konstrukt-spezifisch

Event-spezifisch

CaMV 35 S 
promotor

Beis pie l: Roundup Ready Soja

Allgemeiner Ablauf der PCR-Analyse

�'�1�$��
�0�D�U�N�H�U

�3�2�6 �1�(�*

Schritt Dauer

"klassisch"
Endpunkt-
Detektion

Real-time PCR

Extraktion der DNA ca. 0,5 bis 4 h ca. 0,5 bis 4 h

Amplifikation charakteristischer 
Sequenzen mittels PCR

ca. 1,5 
bis 2, 5 h

Detektion (Elektrophorese) ca. 1,5 h 

Verifizierung
(Restriktionsanalyse/Hybridisierung)

ca. 3 h 
bis 2 Tage
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PCR als Methode der Wahl

Nachgewiesen wird die mit Hilfe der Gentechnik 
neu eingefügten Erbsubstanz (DNA).

Nach Extraktion der gesamten DNA aus dem 
Lebensmittel werden diejenigen DNA-Abschnitte, 
welche die für den GVO charak-teristisch sind, 
gezielt vervielfältigt. Die verwendete Methode ist 
die Polymerase- Kettenreaktion (PCR -
Polymerase Chain Reaction). Heute wird 
meistens die Real-time PCR - Methode 
eingesetzt. Damit können Anteile von GVO im 
Lebensmittel auch quantitativ bestimmt werden.


